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Anschliessend Gespräch mit Teilnehmenden  
des ZML-Fokus «Theater Zusammenleben 
Maihof – Löwenplatz» und Apéro.
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Film     
morgen 

ZML LÄDT ZUM FILMMORGEN EIN 
Die Entwicklung eines eigenen Thea-
terstücks im Rahmen des ZML-Fokus 
2025/26 hat unsere Auswahl für den 
diesjährigen Filmmorgen inspiriert. 

Thomas Lauterbachs Film «Hochburg 
der Sünden» begleitet 17 Laiendar-
stellerinnen türkischer Herkunft bei 
den Proben zur Medea-Inszenierung 
von Volker Lösch am Stuttgarter 
Schauspiel 2007/08. Lösch sieht Pa-
rallelen zwischen der Frauengestalt 
der griechischen Mythologie und heu-
tigen Muslima und lässt seine Dar-
stellerinnen Texte über ihre Erfahrun-
gen mit Gewalt und Unterdrückung 
schreiben. Er lässt sie schimpfen, 
schreien und singen und hofft, so in 
die verborgene Welt der muslimischen 
Frauen vorzudringen.

Was für manche der Frauen wie eine 
Befreiung ist, ist für andere schmerz-
hafte Arbeit. Für Aysel, eine der Dar-
stellerinnen und gläubige Muslima, 
ist diese Art des Theaters, in der auch 
Wörter wie «ficken» und Sex auf der 
Bühne vorkommen dürfen, eine ge-
waltige Herausforderung, ein offener 

HOCHBURG DER SÜNDEN 
EIN FILM VON THOMAS LAUTERBACH
Sonntag, 15. November 2026, 11 Uhr
stattkino Luzern

stattkino Luzern im Bourbaki Panorama, Löwenplatz 11
Reservation empfohlen: 041 410 30 60 oder Info@stattkino.ch

Prozess mit ungewissem Ausgang, der 
sie auch in Konflikt bringt mit den 
anderen Darstellerinnen. Es entwi-
ckeln sich Diskurse über den Glau-
ben, Familie und Tradition. Aysel wird 
gezwungen, die Bequemlichkeit ihrer 
bisherigen Welt zu hinterfragen, als 
sie die teilweise tragischen Lebens-
geschichten der anderen hört. Sie 
beginnt den Kampf gegen Klischees, 
gegen die «Sittenlosigkeit» am Thea-
ter und zuletzt mit sich selbst.

Im Anschluss an die Filmpräsentation 
berichten Schauspieler:innen und 
Regisseurin des ZML-Fokus «Theater 
Zusammenleben Maihof – Löwen-
platz» von ihren Erfahrungen bei der 
Erarbeitung ihres Stücks. 

Weiterer Austausch beim Apéro.  
Eintritt frei – Kollekte.
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